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Halle Mittwoch Beilage zu Nr 238 der Saalegeitung

weeeeeaereeeeeeeweeewewwmannj Brandt für den 10 Bezick der Stärkefabrikant Albert
Schmidt für den 12 Bezirk der Steinmetzmeiſter Schober fürJtalien

der Meldung eines öſterreichiſchen Blattes daßund die ſalieniſche Regierung in Folge des Schei

terns der Miſſion der Conſuln in den inſurgirten türkiſchen
Diſtricten ſich um die HerzogewinaFrage nicht weiter
gekümmert und eine rein abwartende Haltung angenommenhätten wird von dem Blatte Jtalie hervorgehoben dieſe Mel

dung entbehre wenigſtens bezüglich Jtaliens der Richtigkeit Die
italieniſche Regierung fahre fort im vollen Einvernehmen mitden drei nordiſchen achten und mit Frankreich vorzugehen
und ſei in ihrer Haltung ſeit dem Entſtehen der Frage keinerlei

nderung eingetretenAh Vhrbereitungen zum Empfange des deutſchen
Kaiſers in Mailand nehmen einen großartigen Charakter
an Wie die Perſeveranza mittheilt werden am Eingange
zur Gallerie der königlichen Loggia und zum königlichen Palaſte
150 Kandelaber mit je 120 Gasflammen aufgeſtellt ſein Ferneriſt die Werkealieniſche Eiſenbahngeſellſchaft beſchäftigt den

Bahnhof prächtig auszuſchmücken Der Rath der Adminiſtra
tion Oberitaliens hat bereits ſeine Adminiſtratoren beauftragt
den Herrſcher Deutſchlands an der Grenze in Aln a empfan

en wo dem deutſchen Kaiſer der Separatzug des Königs von
Jtalien zur Verfügung geſtellt werden wird Unſer Kaiſer ſollnach Lerſelben Etikette wie Kaiſer Franz Joſeph von Oeſterreich

bei einem Beſuch in Venedig empfangen werden

Türkei
Das neue ſerbiſche Miniſterium gilt nach derPol Corr an e t lieberal und ſtehen ſeine friedlichen

Geſinnungen außer Zoriſel Die diplomatiſchen Agenten der

Nordküſte wie auch Frankreichs und Jtaliens haben die Er
klärung abgegeben Serbien möge Alles unterlaſſen was die
Türkei zum militäriſchen Einſchreiten veranlaſſen könnte Sonſt
müßte der Türkei freie Hand gelaſſen werden Gleichzeitig
haben die Mächte in Conſtantinopel Vorſorge getroffen daß
jede Herausforderung Serbiens vermieden werde

,t,,, ,,LDLLLee

Gegenüber
die engliſche

Halle 12 October

Der Polizei Wachtmeiſter Riedel beging am Sonntag ſein
25jähriges Dienſtjubiläum als Executiv Polizei Beamter
hier Aus Anlaß dieſer Feier verſammelten ſich Sonntag Vormit
tag ſämmtliche Executivbeamte in ihrem Conferenzlokal Polizeiin
ſpector Weiſe hielt eine kurze Anſprache an den Jubilar und hob
neben den herzlichſten Glückwünſchen die Verdienſte deſſelben hervor
Sodann überreichte er ihrn Namens der Beamten einen vom Ju
welier Baumann hier bezogenen ſchöner ungefähr 1 Fuß hohen
ſilbernen Pokal welcher außer einer Widmungs Jnſchrift die Namen
ſämmtlicher Execntivbeamten in matter Schrift ausgeführt enthielt

Auf die nächſten drei Jahre ſind zu Schiedsmännern ge
wählt und verpflichtet worden für den 1 Bezirk der Mechanikus
Unbekannt für den 2 Bezirk der Buchhändler Knapp für den
3 Bezirk der Kaufmann Heilfron für den 9 Bezirk der Kauf

den 13 Bezirk der Major a D v Redei

Stadtverordneten Sitzung am 11 October
J Ref Hr Mauermeiſter Müller Die Adjacenten der Sophien

ſtraße haben die Pflaſterung dieſer Straße erbeten und als Beitrag
bierzu 1015,50 Mk geſammelt Der Mag befürwortet die Aus
führung der auf 1860 Mk veranſchlagten Arbeit und beantragt die
Bewilligung von 784,50 Mk als Zuſchuß aus der Kämmereikaſſe
Der Ref vermag einen großen Nutzen für die Stadt nicht zu er
kennen empfiehlt aber doch die Bewilligung des Magiſtratsantrags
weil einigen wenn auch nur wenigen Bürgern damit Nutzen geſchaf
fen wird und an dem ziemlich hoch bemeſſenen Anſchlage ſich manche
Erſparniſſe bei der Ausführung machen laſſen werden und unter
der Bedingung daß an der Hedwigsſtraße ein größeres Einfallloch
zur Aufnahme des von dorther fließenden Waſſers angelegt werde
Hr Gräb widerſpricht dem Mag Antrage da er einen Nutzen für
die Stadt in der Vorlage nicht erkennt und die gezeichneten Beiträge
zu gering ſeien auch habe die Baucommiſſion nur mit einer Ma
jorität von 1 Stimme der Vorlage zugeſtimmt Die Canaliſation
ſei hier nicht ſo nothwendig wie in vielen anderen Straßen Der
Hr Stadtbaurath Drieſemann der zugleich nach techniſcher Seite
hin den Anſchlag vertheidigt und St R Jord an geben zu daß
die Zeichnungen in ungünſtigem Verbältniß zu den Koſten der Aus
führung ſtehen doch müſſe es dem Mag nur erwünſcht ſein wenn
das Canalnetz der Stadt ſich erweitere und er müſſe jede billige

nicht geringer als in anderen Stadttheilen Die Vorlage wird dann
mit der vom Ref geſtellten Bedipgüng genehmigt

2 Derſ Ref Die Repaxatuk des Abputzes am ſtädtiſchen

Gelegenheit dazu ergreifen das Bedürfniß einer Entwäſſrung ſei hier Th

13 October 187

vor dem Königsthore neben den bereits bePromenade werden ſich auf 180 Mk i rath
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Schreibern für jedes dieſer
Mk kommen it der Anſtellung dieſer Beamten hofft der M
eine Entlaſtung des mit Arbeit überbür und daſſelbe für Statt r Skuerweſcgt
bringender zu machan Die Fommiſſton ſteüt hierzu den Ankraß
daß die betr le miſſagf möglichſt in der Nat ihres Revieijederzef bereit ſein ſollten erforderlichenfalhhreiten un der a knüpft daran den Ante 4

P Comwiſſars mit dem Gehalte vo
B St R v Holly und Oberbür

ve S ge veranlaßt eine ſehr lebhaft
ich di Welff Helmbold n R DHüllmann DrMüller der Vorſitzende und Pfaffe bethei

ligen Namentlich gaben ſich Meinungsverſchiedenheiten bez der an
zuſtellenden Schreiber betr die Art ihrer Beſchäfti ung und ihre
Bezahlung kund Schließlich wurde mit gleicher Stimmenzahl fur
und gegen die Vorlage geſtimmt ſo daß dieſelbe nur durch die ent

a De d Wie irre zur Annahme ar die zu treffende Einrichtung u
Hierauf geſchloſſene Sitzung

r

S

Meteorologiſche Station Vormittags 8 Uhr I
ermo 7 uchtigkeitsgehalt der Luft 100,9meter 50,8 Der Funng trübe ſt v

es i Wer vom 10 zum 11 hat es am Brocken während

Arbeitshauſe vexanſchlagt guf 46 Mk aus der Kaſſe der An
ſtalt wird vom Ref befürwortzt fand aber wegen der vorg er
Jahreszeit mehrſeitigen Widerſhruch Ein Antrag des H
die Arbeit auf den nächſtjährige d Etat für baub e emuth

des Arbeitshauſes u e Unterhaltunggruhjahre zu genehmi
nmlung

u nern rnücks ei Martinsberge erworbenen Grundemäß welchem derſelbe auf eine Ent
a s für däs zur Verbreiterung der Straße in derſelben Weiſe

e vor den Blümlerſchen und Herzfeldſchen Häuſern abzutretende
Terrain von 9 Rth verzichtet und die Herſtellung und Canaliſa
tion der Straße ſelbſt übernimmt Die Verſammlung giebt die Be
willigung

Eine frühere Vorlage des Maj

gen fand die Zuſtimn

3 Ref R Fri
will der Mag bez

4 Ref Hr R Gneiſt
dahin gehend das Jnſt itut der Nachtwächter abzuſchaffen
und dieſelben durch Polizeibeamte zu erſetzen und fer
ner in jedem der vier Polizeireviere ein Bureau einzurichten
und in jedes derſelben einen Beamten für Annahme von
allen Arten polizeilicher Meldungen zu placiren war einer beſondern
Commiſſion zur Vorberathung zugewieſen ür den erſten Theil
dieſes Projectes wonach an die Stelle der 22 Nachtwächter 14 Poli
e treten und außerdem 1 Wachtmeiſter angeſtellt werden
ollte hat die Commiſſion fich nicht befürwortend ausgeſprochen da
über eine ſolche Einrichtung auch abgeſehen von den höheren Koſten
derſelben noch zu wenig Erfahrungen aus anderen Städten vorlie
gen Der Mag hat in Folge deſſen das Project vorläufig aufge
eben und ſeinen Antrag zurückgezogen Dem 2 Theile der Vor

Ein prieſterliches Feſtmahl im
alten Rom

Jn der Kulturgeſchichte der Völker nimmt die Küche eine beach
tenswerthe Stelle ein denn mit der fortſchreitenden Bildung eines
Volkes in leiblicher und geiſtiger Beziehung veredelt und verfeinert
ſich zugleich ſein Geſchmack für ſinnliche Genüſſe und das natürliche
Verlangen den Hunger zu ſtillen führt nach und nach zu einer
künſtlichen Bereitung der Speiſen die nun cht mehr als einfache
naturgemäße Nahrungsmittel zur Befriedigung des blos thieriſchen
Triebes dem Magen gereicht werden ſondern den Geſchmacksnerven
einen angenehmen Reiz und Genuß gewähren ſollen

Je mehr nun Reichthum und Luxus in einem Volke ſich ver
breiten und das öffentliche wie das häusliche Leben ſich mit Glanz
und Pracht umgibt deſto koſtbarer und mannichfaltiger werden auch
die Speiſen auf den Tafeln der fürſtlichen ariſtokratiſchen und
reichen Bürger Familien werden Das einfache Kochen und Zube
reiten der hungerſtillenden Nahrungsmittel wird mit der Zeit fort
ſchreitend zu einer Kunſt ars coquinaria erhoben die nach vorged
ſchriebenen und durch die Erfahrung geprüften Regeln ansgeübt
werden muß Jn ihrer fortſchreitenden Bildung wird ſie auch er
finderiſch und findet in der Thier und Pflanzenwelt neue Stoffe
und Mittel um durch Compoſition und Zubereitung noch nicht da
geweſener Fleiſchſpeiſen und Saucen die lüſternen Gaumen der
vornehmen Feinſchmecker zu befriedigen Bringt nicht der Dichter
Horatius der zwar in vielen Stellen ſeiner Gedichte ſeine Abneigung
gegen den Luxus der Tafel und ſeine Frugalität am eigenen Tiſche
zu erkennen gibt obwohl er an der üppigen Tafel ſeines Freundes
Mäcenas die neueſten und feinſten Producte der Kochkunſt genoſſen
hatte bringt er nicht dadurch der kulinariſchen Kunſt eine gewiſſe
Huldigung daß er eine Reihe ihrer Vorſchriften und Geſetze über
die Tafelordnung mit einem poetiſchen Gewande bekleidet und die
Schilderung eines Gaſtmahls das ein reicher aber ungebildeter
Emporkömmling dem Mäcenas gab mit ſeinem Spott und köſt
lichen Witz gewürzt hat Sat II 4 und Wie ſeit Ludwigs XIV
Zeit die große Nation ſich den Ruhm aneignete die tonan
gebende im guten Geſchmack überhaupt und namentlich in der Gaſt
ronomie und Kochkunſt zu ſein ſo waren die Römer in dem letzten
Jahrhundert der Republik und in den beiden erſten des Kaiſerreichs
das Volk bei dem die kulinariſche Kunſt und das Raffinement der
Tafelgenüſſe ihren Kulminationspunkt erreicht hatten

Aus den vielen Zeugniſſen ihrer Schriftſteller will ich zur Beſtä
tigung meiner Behauptung hier die Worte des Geſchichtsſchreibers
Livius XXXIX 6 mittheilen Als die erſten Reije der auslän
diſchen Ueppigkeit mit dem aus Kleinaſien nach Beſiegung des
ſyriſchen Königs Antiochus des Großen im Jahr 189 v Chr zurück
kehrenden Heer ihren Einzug in Rom hielten da erhöhte man die
Freuden des Mahles durch Sängerinnen Harfeniſtinnen und be
uſtigende Tänze aber auch das Mahl ſelbſt wurde mit größerer
Sorgfalt und koſtſpieliger ausgerüſtet nun erhielt der Koch vor

r dem Preis und ſeinem Geſchäfte nach der ſedrigſte Sclave
einen Werth und was ſrüher Knechtsgeſchäft geweſen war das galt
nun als Kunſt Für einen ausgeſuchten Koch bezahlte man
Schwindelpreiſe bis zu 100,500 Seſtertien 7000 Thlra Seitdem
genügten aber dem Gaumen des verwöhnten Römers nicht mehr
die Küchenkräuter Fleiſch und Fiſch Arten des italieniſchen Landes
ſondern das Ausland die eroberten und nicht eroberten Länder
Aſiens und Afrika s und der Ocean mußten ihre Delicateſſen und
kulinariſchen Schätze nach Rom liefern Flotten wurden ausgeſendet

age hat indeſſen die Commiſſion zugeſtimmt Die Koſten der Ein
richtung von noch 2 Bureaus und zwar in der Breitenſtraße und

Beſonders zeichnete ſich die prieſterliche Küche durch dieſen Tafel
luxus aus die Augural und Pontifikalſchmäuſe waren ſprichwörtlich
geworden Jedem Leſer des Horaz ſind die Mahlzeiten der Mars
prieſter bekannt und Cicero s Worte epularie Saliarem in modum
nach Art der Marsprieſter ſpeiſen deuten auf jenen prieſterlichen

Tiſchluxus hin Dieſer zeigte ſich beſonders wenn ein in eines der
höheren Prieſtercollegien neu aufgenommener Herr gewöhnlich aus
einer adeligen und reichen Familie ſtammend ſeinen amtlichen An
trittsſchmaus gab da ſcheint es Sitte geweſen zu ſein daß der Gaſt
geber neben den ſchon bekannten Tafelfineſſen ein noch nicht dage
weſenes koſtbares und pikantes Gericht auftiſchen ließ das der bei
einer ſolchen Feſtlichkeit jedesmal anweſende höchſte Prieſter der
Pontifex Maximus gewiſſenhaft in die von ihm geführten Jahr
bücher Annales Maximi eintrug und damit den Nachkommen zur
Nachahmung überlieferte Aus einer derartigen auf unſere Zeit
gekommenen prieſterlichen Küchennotiz wiſſen wir daß der berühmte
Redner Hortenſius Cicero s Nebenbuhler und College im Augurat
zum Augur erwählt bei ſeinem Antrittsſchmaus ſeinen Collegen
zuerſt einen Pfaubraten der in der römiſchen Gaſtronomie noch nicht
vorgekommen war vorſetzen ließ Obgleich der aus Jndien über
Perfien Jonien und Griechenland nach Jtalien verpflanzte und nur
der Pracht und Seltenheit wegen von reichen Gutsbeſitzern gehal
tene Vogel Pfau wenig genießbares Fleiſch an ſeinem Leibe trägt
und damals ein ſehr koſtſpieliger Vogel war mit dem ein einträg
licher Handel getrieben wurde ſo fand dieſer koſtbare Braten doch
ſolchen Beifall bei den römiſchen Gourmands und wurde auf den
Tafeln der vornehmen Welt ſo allgemein daß ſelbſt der ſonſt ſehr
mäßige Cicero Pfaubraten auf ſeiner Tafel nicht verſchmähte Zwei
und ein halbes Jahrhundert ſpäter trieb der wahnwitzige Kaiſer
Heliogabal die Schwelgerei ſo weit daß er nicht das eßbare Freiſch
ſondern nur die Zungen der Pfauen auf die kaiſerliche Tafel bringen

ließ
Noch abweichender von unſerm Geſchmack wenn auch weniger

koſtſpielig als der erwähnte Braten war die von Plinius erwähnte
prieſterliche Decicateſſe die bei dem Antrittsſchmaus eines Prieſters
vorkam ſaugende Hündchen die als eine reine Speiſe nach alter
Sitte einigen Göttern geopfert wurden Dieſes wegen ſeiner Zart
heit und Reinheit in Rom allgemein beliebte Fleiſch wurde auch im
alten Hellas verſpeiſt und der becühmte Arzt Hippokrates empfieblt
den an der Auszehrung leidenden Kranken den Genuß der Brühe
vom gekochten Fleiſch eines jungen Hundes oder eines Hühnchens

Ein prieſterlicher Amts Schmaus fand ſtatt als ein gewiſſer
Lentulus zu der höchſten prieſterlichen Würde gelangt war und zu
welchem auch vornehme Prieſterinnen eingeladen waren Die Eß
ſtunde war nach unſerer Uhr Nachmittags um Vier nach dem damaligen
römiſchen Stundenzeiger um 9 Uhr

Jm großen Speiſeſaale oecus hatte die geſchäftige Dienerſchaft
alles in Bereitſchaft geſetzt und der Speiſemeiſter mit einer Glocke
das Zeichen zum Eintritt gegeben wie es in den Häuſern der Vor
nehmen Gebrauch war Man ſtelle ſich aber nicht vor daß die ge
nannten ſechs Damen7und elf Herren an nur einer großen Tafel
wie man es bei uns zu thun pflegt in bunter Reihe ſich nieder
gelaſſen haben denn eine ſolche Vertheilung der Sitze war den
Alten unbekannt Wenn Frauen als geladene Gäſte an einem
Gaſtmahl theilnahmen was nur bei feſtlichen und ceremoniellen
Speiſungen vorkam ſo ſaßen ſie wie es auch hier der Fall war
an einem aparten Tiſche auf Seſſeln und lagen nicht wie die
Männer auf niedrigen Divans oder Sophas denn das Liegen
bei Tiſche galt für eine ehrbare Römerin als unanſtändig Dagegen
lagen die Männer auf Divans die in den Spelſeſälen der rei
Häuſer mit koſtbaren Purpurdecken bedeckt waren Auch Lentulus
hatte für ſeine Gäſte an zwei Triclinien Plätze eingerichtet Die

der v h e i ung u tba ren Holzartenu h z

n deckt

xegne gerode bei Weſtwind und 5 Grad Wärme fortwährend
ſo bedeutend geſchneit e e nicht nur die Brocken

uppe ſondern auch die ganze Heinrichshöhe ſtark mit Schnee be
cheint während am Rennekenberge derſelbe noch nicht liegen

blieb Dieſer erſte Schneefall am Brocken kommt nach den gewöhn
lichen Erſcheinungen 14 Tage zu ſrüh
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Das Repertoire des Montags führte uns drei kleine Stücke ſo zu
ſagen Lückenbüßer vor die keinen Anſpruch auf hohe Bedeutung
erheben können Dem einactigen Schauſpiele von Bauernfeld
Der Alte vom Berge liegt die Jdee zu Grunde daß ein von

ſeiner Geliebten Verlaſſener zum Weiberfeinde wird bis er durch
das Wiederſehen mit ſeiner verloren geglaubten Tochter von ſeinem
Haſſe geheilt wird Die Träger dieſer beiden Rollen Hr Flachs
land und Frl Freckmann wußten ihrer Aufgabe vollſtändig ge
recht zu werden Ein ſchwächliches Machwerk iſt das Characterbild
von Hermann Starke Vater Uhlich der Prediger der freien
Gemeinde wenngleich im Hintergrunde der Gegenſatz zwiſchen der
alten kirchlichen Auffaſſung und den modernen philoſophiſchen An
ſchauungen zum Ausdruck gelangt Die begeiſterten Worte des
alten Kämpfers für Freiheit und Wahrheit ſo ſehr ſie zu Herzen
dringen waren in der betreffenden Situation wo der Gegner der
Verzweiflung nahe iſt durchaus nicht am Platze am allerwenigſten
behagt uns eine theologiſche Disputation in ſolchen Momenten Man n
ſollte die Geſtalt eines Uhlich wahrlich nicht zu ſolcher wohlgemeinten
aber ſchlecht angebrachten Propaganda mißbrauchen Auch halten
wir die plötzliche Bekehrung eines Orthodoxen zu freieren An

wer

liegen konnten aber nicht mehr die vierte Seite blieb immer frei
damit die Diener Raum hatten die Speiſen oder die zu einem
Gange gehörenden Schüſſeln die zuſammen auf einem Geſtell oder
Tafelaufſatz in den Saal getragen wurden ohne Unbequemlichkeit
der Gäſte auf den Speiſetiſch zu ſetzen Darüber werden ſich
Kenner altrömiſcher Sitten nicht wundern daß bei einer Tafelein

ſpeifſen Der Gebrauch des Tiſchtuches kam erſt in der ſpäteren

denn aus Carthago waren dieſe Tücher nach Rom gekommen brachte
ſich jeder Gaſt ſelbſt mit oder der Hausherr ließ dergleichen Tücher
ſeinen Gäſten durch die aufwartenden Sclaven aus ſeinem eigenen
Vorrath reichen Da ohne Meſſer und Gabel geſpeiſt wurde ſo
war das Abwiſchen und Abtrockenen der Hände und Lippen gewiß
ein an der Tafel oft wiederkehrendes Bedürfniß Jn der Küche
ſchnitt der Vorleger sector structor mit einem großen Meſſer alles
gekochte und gebratene Fleiſch mundrecht in kleine Stücke übergoß
dieſe mit dazu gehöriger Sauce und ließ die Schüſſeln patinae
den Gäſten ſo vorſetzen jeder Gaſt holte ſich nun nach Belieben
mit ſeiner natürlichen Gabel ein Stückchen Fleiſch und führte es
mit den beiden erſten Fingern dec rechten Hand haltend in den
Mund während er ſich mit der linken auf die Lehne oder das
Kiſſen des Tiſchſopha s ſtützte

Ermangelung des Löffels dazu eines löffelartig ausgehölten Brockens

wenn er dieſe abgeleckt hatte warf er das Brod unter den Tiſch wo

lich werden die er beim Eſſen des Oſterlamms zur Bezeichnung
ſeines Verräthers ſprach nach Evangelium Matthäus XXVI 23

Der mit der Hand mit mir in die Schüſſel taucht dec wird mich
verratben Judas tauchte mit dem Herrn zugleich einen Brocken
des ungeſäuerten Brodes in die Sauce zum Oſterlammsbraten Daß
dieſe ſeit uralter Zeit im Orient in Hellas und Italien übliche
Speiſeſitte bei den Arabern in Galiläa bis auf den heutigen Tag
ſich erhalten hat berichtet uns Profeſſor Dr Sepp in ſeinem XIX
Reiſebriefe aus der Levante Nr 317 d Allg Ztg Beilage 1874
bei der Schilderung eines arabiſchen Gaſtmahls in Safred oder Sef

um den Reis oder Eintunk aus der allen gemeinſamen Schüſſel

herausgefingert werden Wir können aus der kurzen Belehrung
welche der Dichter Ovid in ſeiner Kunſt zu lieben III 755 einem
in Geſellſchaft ſpeiſenden Mädchen ertheilte

Nimm mit den Fingern die Speiſen doch acht en den
nſtan

Daß du mit fetiiger Hand dir nicht das Antlitz beſalbſt,
den Schluß ziehen daß bei dieſem Eintunken und Herausfingern
von den römiſchen Damen zumal die Beobachtung einer gewiſſen
Grazie und Schicklichkeit verlangt wurde Jahrhunderte aber ſind
vergangen bevor unſere verfeinerte und mit allen zur Bequemlichkeit
und Reinlichkeit beim Eſſen nöthigen Gefäßen Jnſtrumenten und
Tüchern ausgeſtattete von der Kunſt ſelbſt geſchmückte Tafeleinrich
tung und Speiſeſitte in allen Klaſſen der Geſellſchaft Eingang fand
während der an alten Sitten und Gebräuchen ſelbſt an den unbe
quemſten feſt haltende Orient ſeine primitve Speiſeſitte bis auf den
heutigen Tag beibehalten hat

richtung Tiſchtücher Servietten Meſſer Gabeln und Löffel gar
nicht erwähnt werden denn in jener Zeit kamen dieſe Geräthe gar
nicht auf den Tiſch der Römer verſtand es auch ohne ſie zu

Kaiſerzeit in Aufnahme eine Serviette mappa ein puniſches Wort

Wollte der Speiſende zu dem
Schnittchen Fleiſch etwas Sauce genießen ſo bediente er ſich in

Brod und fiſchte damit aus der Schüſſel die Flüſſigkeit auf und

dieſe Brocken am Schluß eines Ganges von Sclaven zuſammengekehrt u
beſeitigt wurden Nun werden uns auch die Worte Chriſti verſtänd

wo die landesüblichen Brodzelten ſtatt des Löffels dienen mußten

herauszuholen feſte Speiſe mußte mit der gottgeſchaffenen Gabel

c h



chauungen für pſychologiſch unwahrſcheinſich nachdem er den
Schwiegerſohn und die eigene Tochter als Ketzer von ſeinem Herzen

M osgeriſſen hat Selbſt das Unglück und die edle Handlungs
Weiſe ſeines Schwiegerſohnes motiviren nicht dieſen Umſchwung

Die Darſtellung ſelbſt war eine befriedigende namentlich müſſen
Mir die Maske des Trägers der Titelrolle Herrn Ernſt als eine

elungene bezeichnen Der Titel des dritten Stücks Jch ver
renne meine Schwiegermutter von Julius Roſen erinnerte
ins an die in unſerer Nr vom 3 Mai v Js enthaltene Todes
nzeige eine Erfindung unſeres Sonntagsplauderers die aus un

Ferem Blatte in faſt alle Blätter übergegangen iſt Morgen Nach
I nittag 3 Ubr verbrenne ich meine Schwiegermutter Auguſt Feuer

Haſe Wir gehen vielleicht nicht fehl wenn wir in dieſer dem

gethan und
und der ſon

riſch

dem Spiel

zu erm

und Dielen vom Anſtrich befleckt aber Petroleum verflüchtigt ſich
in einiger Zeit und damit verſchwinden auch dieDie derbeſitzer des Kreiſes Jüterbogk baben ſich zuſammen

einen Verein gegründet um in Sachen der Löhnungſhafuichen Fragen ſtets ein gemeinſames

en öglichen Auf der am vorigen Sonnabend zu Dabme
ſtattgefundenen Generalverſammlung wurde die Lohnfrage proviſo

eregelt und u A feſtgeſetzt
bis 50 Thlr die Mägde 25 dis 30 Thlr
pro Tag 10 bis 12 Sgr ohne Koſt u ſ w erhalten ſollen er
ner wurde der Beſcluß gefaßt PolizeiBerwaltungen zu erſuchen
die Polizeiſtunde in den Localen wo Geſinde und t
kehren beſſer zu überwachen damit ſolche nicht ganze Nächte ſich

ſtigen ackerwirtb

da

Tanz und der Schwelgerei hingeben

lecken wieder

die Knechte pro Jahr
3 die Tagelöhner

Conſol Anleihe 104,90 bz
Staats Anleihe 97,80 bz

do 400

acelöhner ver

Darmſt Bank 123,75 bz
I Eeitgeiſt voranſchreitenden Bemerkung die Veranlaſſung zu dem

RWorliegenden Schwank ſehen Roſen baut aus dem Widerwillen
M iner in traditionellen Anſchauungen befangenen Frau eine anzie

nde Liebesintrigue auf die ihren Ausgangspunkt von der fingirten Auf
R BDnausſichtnahme einer Leichenverbrennung nimmt Frau Petro S

Mella Authal ſchaudert vor dem Gedanken zurück eines gleichen Leibe
Echickſals nach ihrem Tode theilhaftig zu werden und durch ihren Geſtorben
Ratten und den von ihr protegirten Anbeter ihrer Tochter mit 61 J 3 M
R ieſem Schickſal bedroht giebt ſie ihre Einwilligung zu der Verbin

ung ihrer Tochter mit einem andern von dieſer geliebten Manne
W üäßt ſich dafür aber von ihm das ſchriftliche Verſprechen geben nach

Nhrem Tode nicht verbrannt zu werden Die Darſtellung dieſes
I Reeinen Cabinetsſtücks ging friſch und flott vor ſich

Haus und Landwirthſchaft
Schwamm in Gebäuden Nach den bisher gemachten

Erfahrungen iſt ge en denſelten kein Mittel ſo wirkſam als dasAnſtreichen oder ſagen der mit Schwamm bewachſenen Stellen

nit Petroleum Hiervon wird der Schwamm ſofort dunkelbraun
der ſchwarz und fällt in kurzer Zeit ab Freilich werden Wände

thor 17
S

e

e
H

Harz 23
u

c

S

Schwerer Diebſtahl Der Kellner Paul Bosling aus Friede
hurg 18 bis 20 Jahr alt von kleiner kräftiger Statur mit rundem geſunden

Martloſen Geſicht bekleidet mit kurzem braunen Rocke abgeſchabter ſchwarzer
M Xuchhoſe dunkler ausgeſchnittener Weſte kleinem ſchwarzen Hute hat in Quetz

hurch Einbruch und Einſteigen folgende Gegenſtände geſtohlen eine Cylinderuhr
hit Emaillle Zifferblatt mit römiſchen Ziffern 9 Thlr werth zwei einzelne
haler und gegen 2 Thaler kleines Geld ein Paar noch gute rindlederne
Palbſtiefeln und ein Paar ſchwarze Tuchhoſen

Jndem ich vor Ankauf dieſer Sachen warne bitte ich um Haftnahme des
Diebes und deſſen Ablieferung an die Königl KreisgerichtsCommiſſton zu Zörbig

Halle 11 October 1875 Der Staats Anwalt

Chüringiſche Eiſenbahn
Am Freitag den 15 October er tritt auf unſeren

S Bahnſtrecken ein neuer der Winter Fahrplan in Kraft
l Außer dem Ausfall der SommerExtrazüge 119 und

e 120 zwiſchen Weimar und Eiſenach 121 und 122 ſowie der
Vorgenzüge 80 und 81 zwiſchen Arnſtadt und Dietendorf des Sonntags Abend
l ugs 60 von Eichicht nach Gera der Morgen und Abendzüge 58 und 57 zwiſchen

I Bolfsgefärth und Gera ſowie des Morgenzugs 68 auf der Strecke GeraZeitz
xreten weſentliche Aenderungen des bisherigen Fahrplans nicht ein

m Hervorzuheben iſt nur daß außer den Nachtſchnellzügen 1 und 2 auch der
I kagesſchnellzug 3 bei Köſen während der Winterperiode nicht anhält ſowie daß

e e e

m

c

t

453

Die Direction

Verpachtung
Die Grunert ſchen Aecker in Flur Reidebur

eirca 13 r in Einmorgenſtücken un
käirca 5 Morgen in Einhalbmorgenſtücken ſollen

am Freitag den 22 October cr Nachmittags
Uhr im Kurghardt ſchen Gaſthofe zu Burgn

M

u

eei Reideburg öffentlich meiſtbietend auf ſechs
Jahre verpachtet werden 463 h

Auction von Feldfrüchten
2 den d e e 10 Uhr ſollenin Ort un elle auf den früher Stoinbick ſchen Pläwiſchen Prieſter und Trebitz n u

m ca A0 Morgen Zuckerrüben
l ca 8 utterrübenca 3 oblh ca 7 Kartoffelnt fentlich meiſtbietend zu den im Termin bekannt zu machenden Bedingungen

J erkauft werden 464 he Zuckerrüben Verkauf
Montag den 18 October von Nachmittags 2 Uhr ab ſollen

fie zum Gittel ſchen Gute zu Brachewitz a/S bei Halle gehörigen diesjährig
rbauten Zuckerrüben von ca 30 Morgen in mehreren Parzellen an Ort und

Stelle unter den im Termine bekannt zu machenden günſtigen Bedingungen
h fentlich und meiſtbietend verkauft werden 460 h

Oberröblinger Briquettes
Oberröblinger Presssteine
Böhmische Braunkohlen

T wickauer Steinkohlenfferiren billigſt ab Lager und frei Haus 1174g
Bohmeyer Blume Magdeburgerſtr 43

Gute Hoſenſchneider finden dauerende Beſchäftigung

h

n

S

e S

c

eboten
Danneberg Halle und Cößeln

und L E Hermann Cröllwitz
Die Wittwe Sidonie Auguſte Kühne geb Petzke

Eheſchließungen
und H G F
E Oswald und

Der Gutsbeſitzer F O
Schlegel Eismansdorf und Kutſchgaſſe

Geboren Dem Kürſchnermeiſter Th Teubner eine
Dem Handarbeiter W Berger ein gr Märkerſtr 19

gr Garten Schuppen Niederlagsräumen
Comptoir 100 DR Terrain Nähe der
Bahn iſt mit 4000 Thlr Anzahlung
zu verkaufen durch

Garten Kegelbahn flottem Materialge
ſchäft 6800 Thlr iſt mit 2000 Thir
Anzahlung zu verkaufen durch

erſte Hypothek geſucht durch

CivilſtandsRegiſter
Meldungen vom 10 October

12 Gehirnſchlag Fleiſcherg 31
Meldungen vom 11 October

Der Modelltiſchler W H G
W Seyferth am Bahnhof

Dem Schuhmacher W Quandt ein Mittelwache
Schuhmacher W Wolff eine Hedwigsſtr 12
mann F Dehne eine T Leipzigerſtr 103

Dem Bürtſtenfabrikant R Somburg ein Dom
gaſſe Dem Barbierberrn R Hoyer ein Trödel 16

Vacante Lehrerſtelle
An hieſiger Stadtſchule iſt die Stelle

eines Elementarlehrers ſchleunigſt zu be
ſetzen Das Gehalt beträgt incl Woh
nung und Heizung 1050 Mark Quali
ficirte Bewerber wollen ſich baldigſt unter
Einreichung ihrer Zeugniſſe bei uns

melden 446hStößen den 9 October 1875
Der Magiſtrat

Häuſer Verkauf
Kaufluſtige welche geſonnen ſich in

oder nahe um Leipzig im Preiſe von
70,000 darunter feine Villa s

ſowie Häuſer in der ſchönſten Geſchäfts
lage anzukaufen erfahren Näheres bei
W König Halle Exped der Saale
Zeitung Moritzzwinger 12

Wegen Ankauf des Hänſchel ſchen
Grundſtücks beabſichtige ich mein große
Steinſtr 2 belegenes Haus mit Laden
und Wohnungsräumen den 1 oder 15
Februar 1876 zu vermiethen 281h

Wilh Schubert
n äa T

Ein Haus in Halle Nähe des Waiſen
hauſes 4300 Thlr iſt mit 1300 Thlr
Anzahlung zu verkaufen durch

Zeuner Töpferplan 2

Ein neues Haus in Halle mit gr
Garten Keller Werkſtatt Seitengebäude
Waſchhaus nicht weit vom Waiſenhaus
9000 Thlr iſt mit 1200 Thlr An

zahlung zu verkaufen durch
Zeuner Töpferplan 2

Ein neues Haus in Halle 2800 Thlr

iſt mit 500 Thlr Anzahlung zu ver
kaufen durch Jeuner Töpferplan

Ein Landgaſthof mit neuen Gebäuden
5 M gutem Feld gr Garten Kegel
bahn flottem Materialgeſchäft guten
Kellern Eiskeller Stallung vollſtändi
gem guten Jnventar ſehr gute Lage
rentirend ſchuldenfrei 7000 Thlr iſt
wegen Kränklichkeit des Beſittzers mit
3500 Thlr Anzahlung Reſtkaufgelder
fünf Jahre unkündbar zu verkaufen durch

Zeuner Töpferplan 2
Ein Haus mit Seitengebäude in Halle

rentirend Mitte der Stadt 6500 Thlr
iſt mit 1000 Thlr Anzahlung zu ver
kaufen durch Zeuner Töpferplan 2

Ein Haus in Halle mit Einfahrt Hof

Zeuner Töpferplan 2

Ein Haus in Halle mit Reſtauration

Zeuner Töpferplan 2

900 bis 10060 Thlr werden auf

Zeuner Töpferplan 2

J Matthäus F Hansmann,
c DZJ TEin gut erhaltener Geldſchrank

u

h Ein Foblen 2 Jahr
ſtück ſehr gute Hypothek
ſpäter zu leihen geſucht Offerten unter
B Nr 120 poſtlagernd Halle a/S
niederzulegen

3000 auf ein hieſtges Grund
ſofort oder

459h
l alt fehlerfrei Schimmel wird zu kaufen geſucht und gefll Wallach paſſend zu Kutſch Offerten unter Vr 4250 an rhe

und Reitpferd ſteht preiö Annoncen Expedition von J Barck
t erth zu verkaufen bei 452hl C Co erbeten 473harl Eduard Biener in Steigra

Eine Drechsler Drehbank mit vollſt

mehrere Fenſterladen ſind billig zu
verkaufen gr Klausſtr 81I

Ein faſt neues Thorweg mit Thür

456 h

2 fette Schweine verkauft Handwerkszeuge und eine Hobelbank verk Ein Klavier wegen Mangel an Raum

n mmvJ

Der Fleiſchermeiſter G F C Börner und Cht i Der Maurer F A

Schwarze
Der

J F Homann Neu Schönefeld und am
Creutzmann und J A

Eine unehel

do

DiscontoComm 147,60 bz
Geraer Bank 94,00 bz

Oeſt Creditbk
Preuß Bank 164,75 bz

Lithograph
Jrg Gold Kronen à

Steg Sovereigus à 6 20,42 et bz

Dollars à 1 4,17 GDem
Dem Kauf

Gottesdienſt

Holz Auction

erſtere bis zu 3 ſtark Lang und Bau

Papier und Pappen Fabrik
Königsmübhle

Presskohlensteine
aus den Gruben von

Eisengräber Schulze
in Teutſchenthal

offerirt das Tauſend frei Stall mit 18 Mrk

F Otto am Geiſtthor 6b
Gold u Silber kauft zum höchſten Preiſe

A Teichmann Goldarbeiter
Barfüßerſtr 11 part Eing Schulgaſſe

Ein Maſchiniſt empfiehlt ſich Dreſch
maſchinen u Locomvpbilen aller
Conſtructionen an Ort und Stelle unter
Garantie billig zu repariren Off
T C beſorgt die Exp d Ztg

Wäſche wird ſauber gewaſchen und
geplättet Wuchererſtr 7

Gute Drehrollen ſtehen zum Gebrauch
Sophienſtraße 13

Gute Nebeneinnahmen
Beamte aller Behörden und Geſell

ſchaften Lehrer Handwerker 2c welche
in ihren Muſeſtunden durch Uebernahme
einer Vertretung einer älteren Lebens
Ausſteuer und AltersverſorgungsVer
ſicherungsgefellſchaft ſich eine lohnende
Nebeneinnahme verſchaffen wollen be
lieben ihre Offerten gefl unter L Nr 16
in der Exped d Ztg niederzulegen

Einige tüchtige
Maschinenschlosser

finden bei hohem Lohn dauernve Be
ſchäftigung bei H 5,1590

E Leutert
Giebichenſtein bei Halle a/S

Oelmüller geſucht
Für eine Oelmühle am Harz wird ein

tüchtiger Werkmeiſter welcher auch Zeug
arbeiter ſein muß geſucht H 5,3929

Antritt nach Uebereinkunft
Reflectanten welche gute Zeugniſſe

haben wollen ſich melden sub Chiffre
E M 47 Maasenstein G
Vogler Nordbhauſen 433h

Ein junger Mann der ein Geſchäft
ſelbſtändig leiten und Caution ſtellen
kann findet ſofort Stellung

Offerten sub A B 33 poſtlagernd
Halle a d S

Kin Vuchbindergehülfe findet
ſofort dauernde Arbeit in der Buch

binderei von 455hMaselſtz Ranniſcheſtraße I
Tüchtige Rockſchneider finden

ſofort dauernde Beſchäftigung
gr Rittergaſſe A
A Eckelmann Schneidermſtr

Tapezierer finden dauernde Beſchäf

tigung in Maumann s Möbelfabrik
Ein Laufburſche wird ſofort geſucht bei

Delitzſcherſtraße 7 beim Portier F Pilling Naumburg a Markt 65 billig zu verkaufen Trödel 12

Freitag den 15 Octb 9 Uhr
Morgens ſollen in der Königs
mühle zu Merſeburg größere Parthien
ſtarke eichene Bohlen und Rundhölzer

holz fichtene buchene pappelne und
rüſterne Bretter Latten ſowie Brennholz
öfſentlich meiſtbietend verſteigert werden

414h
Carl Dietrich Co in Liquidation

Sopha, ſelbſtgefertigt empfiehlt billigſt
Fimlk Tapezierer Geiſtſtraße 58

Staats Schuldſcheine 91,60 bz
Präm Anleihe 1855 133,50 bz G
Kur n Neumärk Pfandb 87,00 bz
Sächſ Pfandbr 400
Sächſ Rentenbr 400 97,50 bz
Goth Gr Präm Pfdbr 109,00 bz
Deutſche Gr C B Pföbr 103,40 bz

Bank und Jnduſtrie Actien
Zettelbank 94,00 bz G

Gothaer Zettelbank 96,00 B
Halleſche Credit Anſt 85,50 G
Leipziger Credit Anſt 132,50 B
Magdeb Privatbank 105,00 B
Meininger CreditBank 82,75 bz G

Preuß BodenereditBank 97,00 bzG

Geld Sorten und Banknoten
Friedrichsd or 20 Stck

Louisd or 20 St d
Napoleonsd or à 5 16,20 bz

Berliner Börſe vom 11 Octobr
Deutſche u ausländiſche Fonds u Staats papiere

Amerik 60 rückz 1881 103,40 hz G
do rückz 1882 98,00 G
do do 1885 88,90 et bz G
do Bonds 50 fund 99,40 bz

Oeſt Pap Rente 63,10 et bz B
do SilberRente 66,40 bz
ranzöſiſche Anleihe
talieniſche Rente 72,60 bz

Rumänier 80 194,00 bz G

Sächſ Bank 120,40 bz G
Thür Bank 81,50 G
Weim Bank 75,00 G
Deſſauer Gas 168,00 G
Kön u Laurah 82,75 bz
Phönix Bergw 70,50 bz B

do ILit B 60,90 G
Dortmunder Union 14,25 bz G
Bochumer Gußſtahl 61,25 B
Harzer Eiſenbahnd
Hoerd HüttenV

Jmperials à
Ducaten à 9,57 G
Fremde Banknoten pr 100 Mark

99,83 G
Oeſterr do pr 100 fl 181,65 bz

do Silbergulden 185,00 G

Kirchliche Anzeige
Jsraelitiſche Gemeinde Mittwoch den 13 d M Abends 5 Uhr

a ä J TAecht kölnisches W asser
von Jean Maria Farina

Meine Riederlage davon befindet ſich

bei Herrn W König Expedition der
Saale Zeitung und empfehle ich per

U Dtzd Flacons zu 15 Mark I Dtzd
7 Mk 50 Pf per Glas 1 Mk 25 Pf
U Glas 65 Pf
Johann Maria Farina in Köln

c hc o S cCrMehrere j Leute können bei ſehr hohem
Lohne Beſchäftigung finden bei 474h

W Brinukmann Buchhändler
Advokatenſtraße 8 Giebichenſtein

Kellnerburſchen Laufburſchen
erh bei h Gehalt gute Stellen d
A Herrmann Trödel 19 a Markt

Reinliche Stuben Haus u Küchen
mädchen finden ſofort Stelle durch

Frau Binneweiß
Mehrere Pferdeknechte ſuchen Stelle

d 467h Fr Binneweiß
Für eine einzelne adl Dame wird

ein Mädchen von auswärts geſucht
Frau Herrmann Trödel 19 a Markt

Mädchen auf Hoſen geübt ſucht
424 C Jannowsky Rathhausg 14

Meine Wohnung iſt hinterm Harz I
und wird daſ Hausſchlachten angenommen

C Müller Fleiſchermſtr
Zu vermiethen und November d

J oder Januar n J zu beziehen gr
Ulrichsſtr A vie erſte Etage mit
großen auch für ein Geſchäftslocal ge
eigneten Zimmern

Wohnungen zu 70 130 150 300
Thlr ſofort oder ſpäter zu vermiethen

Harz S A Vogler
Zwei anſtändige Schlafſtellen

ſofort zu beziehen
Zapfenſtraße 17b 2 Tr

Anſt Schlafft m K Martinsgaſſe 6
Anſt Schlafſtellen Töpferplan 3

Da ich mein Geſchäft ſeit dem Oct
aufgegeben habe ſo fordere ich alle die

jenigen auf welche mir noch Etwas
ſchulden daſſelbe bis zum 20 d M zu
entrichten widrigenfalls ich klagbar werde

454h E Lehngut Unterberg 25
Eine blaue Emaille Broche

auf dem Wege vom Steinweg
bis Wilhelmsſtr den II d M
verloren Wiederbringer gute
Belohnung Steinweg 28

Ein kleiner Papagei entflogen abzug
gegen Bel Freudenplan 4

gutem Vervienſt Rathswerder 3 a

Halle Druck und Wexlag von Otto Hendel

Elfte Ziehung
der

Kölner Dombaulotterie
am 13 Januar 1876

Haupt Geld Gewinne
75,000 Mark 30,000 Mark
15,000 Mark, ferner 2 Mal 6000
Mark 5 Mal 3000 Mark 12 Mal
1500 Mark 50 Mal 600 Mark 100
Mal 300 Mark und noch 1200 Gelv
gewinne mit zuſammen 90,000 Mark
außerdem aber noch Kunſtwerke im Werthe

von 60,000 Mark Jm Ganzen
375,000 Mark

o0086e à 3 Mark ſind zu haben
bei J Barck Co gr Ulrichsſtr 47
und W König Exped d SaaleZtg

Dem Fräulein Bertha K
z ihrem heutigen Wiegenfeſte
ie berzlichſten Glückwünſche

472h Ein Freund

Bea V
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ings aus
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Naterial
hatſächlic
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dem Bud
Etats des
kinigten
Mi itär
alſo mit
Budget d
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